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Technischer Dienst - Service technique

Einiges iiber Dauerbriiche an Traktoren.

Die iberwiegende Mehrzahl der Briche, die ohne &ussere Gewalteinwirkung
an Traktoren auftreten, sind Dauerbriiche. Bekannt sind solche Briiche an
geschmiedeten Teilen des Fahrwerks, sodann vor allem am Triebwerk des
Motors und an den umlaufenden Teilen der Kraftibertragung. Dauerbriiche an
Differentialwellen sind gefahrlich, da sich in einem solchen Fall das Rad
meistens ohne vorherige Anzeichen vom Fahrzeug trennt und dadurch einen
Unfall verursachen kann, wéhrend Dauerbriiche im Motor oft zu schweren
Beschadigungen fuhren. Kurzlich brach an einem Traktormotor auf diese Art
eine Kurbelwelle in drei Stiicke und demolierte dabei weitgehend Motorge-
héuse, Nockenwelle und zwei Pleuelstangen.

Dauerbriiche entstehen durch wiederholte Beanspruchungen, deren Grosse
weit unter der Bruchfestigkeit des betretfenden Materials liegt. Sie sind gut
erkennbar an der Beschaffenheit der Bruchflache selbst, an der deutlich zwei
Zonen zu unterscheiden sind. Die eigeniliche Dauerbruchfldche ist
matt, samtartig geglattet und zeigt haufig typische Flachensireifen oder Ab-
stufungen, die auf verschiedene Rissgeschwindigkeiten hinweisen und das
Forischreiten des Bruches in Zeiten stérkerer Anstrengung kennzeichnen. Sie
beginnt am Rande des Werkstickes, vornehmlich an Kanten, Kerben und
scharfen Absatzen und breitet sich nach und nach iiber den ganzen Querschnitt
fort, wobei die Bruchfront je nach Einrisstiefe und wechselseitiger Belastung
bogenférmig wird oder sich zu einer Geraden streckt. Nach dem Ueber-
schreiten der Wellenmitte nimmt die Einrissgeschwindigkeit am Rand stark zu
und es kommt zu einer Umklammerung des noch intakten Materials. Ist der
verbleibende Querschnitt endlich klein genug, so erfolgt der gewaltsame
Restbruch, dessen Flache glanzend und kristallartig ist. Man unterscheidet
auch hier je nach Beanspruchung einseitige, runde oder gestreckte und iiber
den ganzen Querschnitt verlaufende Restbriiche mit gerader oder parabel-
fédrmiger Bruchfront. Teile, die im Betrieb starken Verdrehungen unterliegen,
zeigen oft spiralige Briiche mit einseitig verlagertem Restbruch. Die Dauer-
bruchflache ist hier meistens durch die Bewegung der Flaichen gegeneinander
verrieben,

Der Konstrukteur begegnet dem Aufireten der Dauerbriiche durch Ver-
besserung des Materials und der Bauart. Durch geeignete Zuséatze und Warme-
behandlung wird die Dauerfestigkeit des Werkstoffes erhéht, wéhrend beim
Entwurf des Stiickes auf die Bruchempfindlichkeit gewisser Konstruktionsformen
Riicksicht genommen wird, Erfolgreiches Konstruieren setzt genaue Kenntnis
sowohl der Materialeigenschaften wie auch aller auftretenden Spannungszonen
voraus. Plotzliche Querschnittsiibergange und schartkantige Einstechungen
mussen nach Maglichkeit vermieden werden, desgleichen harte Einspannstellen
und Querbohrungen an hochbeanspruchten Teilen. Die Bohrungen fiir die Oel-
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kanale sind z. B. immer kritisch. Bei der Bearbeitung eines Stiickes dient ferner
die Erkenntnis, dass der Oberflachenzustand die Dauerfestigkeit stark beein-
flusst. Feinbearbeitete polierte Teile neigen weniger zu Dauerbriichen als ge:
schrubbte oder solche, deren Oberflache durch Rost oder andere Korrosionen
rauh geworden ist. Bekannt ist die ausserordentliche Briichigkeit rostiger
Wagenfedern!

Auch die Prufung fertiger Werkstiicke ist von Bedeutung. Durch die mo-
dernen réntgenographischen und magnetischen Untersuchungsmethoden lassen
sich kleine Materialfehler wie Haarrisse, Harterisse, porose Stellen etc., die oft
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den Ausgangspunkt zu einem Dauerbruch bilden, mit grosser Sicherheit fest-
stellen. Auch bei Revisionen von Motoren und Triebwerken sollten verdachtige
Sticke geprift werden, um zu vermeiden, dass Teile, die einen bereits weit-
gehend fortgeschrittenen Dauerbruch autweisen, in (berholte Maschinen
wieder eingebaut werden und nachher zu grossen Defekten fiihren, Beim
magnetfischen Priifverfahren leitet man feinst verteiltes, in Petroleum aufge-
schwemmtes Eisen Uber das zu untersuchende Stiick, welches gleichzeitig von
einem starken magnetischen Strom durchflossen wird. Die feinen Eisenspane
sammeln sich infolge des erhéhten Streuflusses an den fehlerhaften Stellen an,
da sie naturgemass den Uebergangswiderstand zu verringern suchen. Es wer-
den dadurch nicht nur Materialfehler an neuen Stiicken, sondern auch bereits
ausgebildete Dauerbriiche an gebrauchten Werkstiicken ersichtlich.

Der Besitzer eines Traktors hat es seinerseits in der Hand, durch geeignete
Behandlung die erwahnten Brucherscheinungen zu bekdmpfen. An erster Stelle
sei hier die Bedienung von Kupplung, Bremsen und Gaspedal genannt. Plotz-
liches, schroffes Anfahren sowie rasches Beschleunigen und Stoppen erhéhen
die Neigung des Trieb- und Fahrwerks zu Dauerbriichen, die oft durch viel-
malige Wiederholung solcher Bedienungsfehler eingeleitet werden. Hartes
Anfahren an Hindernisse und Ueberfahren von tieten Schlagléchern sind tun-
lichst zu vermeiden und wenn nach solchen Ereignissen Stauchungen am Faht-
werk festgestellt werden, so sollten verbogene Teile (Achsschenkel, Lenkhebel,
Differentialwellen, Kurbelwellen usw.) nur gerichtet werden, wenn 1. die De-
formation relativ gering ist und sich (iber die ganze Lange des Stiickes verteilt
und 2. wenn die Qualitat des Fahrzeuges auf einwandfreies Material schliessen
|&sst.

Es liegt in der Natur der Dauerbriiche, dass ihre Entwicklung vom Anriss
" bis zum Restbruch langere Zeit in Anspruch nimmt. Bei Traktoren liegt die
Zeit ihres haufigsten Auftretens bei 3—4000 Arbeitsstunden, bei Automobilen
inkl. Lastwagen 50- und 70,000 km, also in den meisten Féllen dann, wenn
die Garantiezeit langst abgelaufen ist. Obwohl ein Dauerbruch eigentlich als
klassischer Garantiefall gelten kann, indem er als Material- bzw. Konstruktions-
fehler zu betrachten ist, kénnen dann Garantieanspriiche kaum mehr durch-
gesetzt werden, weil die Ubliche Garantiefrist von sechs Monalen eben ver-
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strichen ist. Diesem rechtlichen Standpunkt kann jedoch entgegengehalten
werden, dass die primdre Ursache des Bruches immerhin schon bei der Her-
stellung und wéhrend der Garantiezeit vorhanden war und nur wegen der
langen Entwicklungszeit damals noch nicht erkannt werden konnte. In schweren
Fallen, z. B. bei Kurbelwellenbriichen ist es denn auch brancheublich, diese
Garantieanspriche nicht abzulehnen, sondern den Motorfahrzeughaltern ent-
gegenzukommen, sei es durch Reparatur oder durch Ersatz der beschadigten
Einheiten zu Spezialbedingungen. ' E. JIli.

MOTRAC-Holzgas-Traktor

vielseitige, robuste und bewdhrte Konstruktion
fiir Industrie und Landwirtschaft

Einfache Bedienung  Sparsam im Betrieb
Grosses Ersatzteillager  Prompter Versand

TNofrac
% Motormaher&Traktoren ”:Go

Ziirich Letzigraben 106 Tel. 2526 60

14



	Einiges über Dauerbrüche an Traktoren

